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das ronsdorfer meterspurnetz

Gartenstad-t Ronsdorf , Id-yll in d.er Mu1d.e, Städtchen Zion - es gibt
sicher noch mehr Attribute, d.ie d.iese Sied-l-ung für sich beanspruchen
kann. Yier Bauernhöf e d-er Honschaft Erbschl-ö bestand-en berej-ts, a1s
d-ie religiösen Sektierer um Elias Ell-er 1717 aus Elberfeld. auszogen,
um sich eine neue Heimat zt) schaffen. Ein guter Draht zum König sorg-
te d-afür, daß dem neuen Gemej-noresen berej-ts im Jahre 174, Stad.trechte
verli-ehen wurd.en. Und. oiese Stadt blühte im wahrsten Siane d.es Wortes.

So überquerte d-ie Bahn in Richtung Stad.tbahnhof d-ie Straße IN DER m.IM.
Ein TaIbot,/MAI{-Zug, früher Bergische Kleinbahnen AG, auf d.er Linie 21 .
Unser Mitglied K. H. Barth schoß d"ieses Foto Hitte d.er fünfziger Jah.re.
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Wir weisen an d.ieser Stelle auf unsere diesjährige Hitglied.er-
versammlung (Jahreshauptverserrlung) hin, d.ie wied.er im Calvin-
haus, !üuppertal-Cronenberg, stattfind.et. Termin ist d'er

15. ttärz 19?r.
Beachten Sie bitte d.ie besoad.erea Einlad.ungen, d.ie fhnen zusammen
mit d.en Kassenbericht zugehen!

Der Vorstand. hat d.as lJort:
' Zum Jahreswechsel

liebe Mltglieder der BMB, liebe Freunde d.er §traßenbahn!
Das Jahr 19?4 liegt hinter 1lns. Ob es ein gutes Jahr wqI, wird. jeder
für sich sälbst beantworten müssen. Daß es ein hartes Jahr warr d.arf
marr wohl feststellen. Die allgeneine Rezession scheint wohl auch vor
d.en Straßenbahnfreund.en und. d.eren Vorhaben nicht IIaIt zu machen.
Doch, als d.irekte Folge d.ieser [atsache, ist bei d.en Arbeitsgruppen
ein i.och besserer Zusänmenhalt und.. d.as Gefüh1 eingetreten, in d.er
Kohlfurth ein Kommunikationszentrum geschaffen zu haben, in dem sie
zuhause sind.. Eine sinnvolle und. ausfüI1end.e Freizeitbeschäftigung -
a1lerd-ings unter hartem körperlichen Einsatz - ist d.ort Segeben..
Straßenbähafreund.e sind. Individualisten, so mrrd.e immer behauptet.
tlenn man marrche tr'ragen beantworten muß, so stinmt d.as auch in gewis-
ser tteise. Um es hiernit noch einmal jed.en klar und. d.eutlich ver-
ständ.lich zu machen, folgen hi.er d.ie Gnrnd.lagen unserer Planungen:

1 . Bauabschnitt : Straßenbahn-I{useum Kohlfurtherbrücke
Dieser Bauabschnitt ist voraussichtlich End.e 1975 glelsbaunäßi-g
fertig.

2. Bauabschnitt: Bau uad. T,iaienführung Kohlfurth - Cronenberg.

V. Bauabschnitt : Öffentlicher Personenverkehr.
Für d.en 2. unil J. Bauabschnitt ist, abgesehen von d.er Unterhaltung
von tr'ahrleitung und. Gleisbau in augenblicklichen Zustand., eine Be-
triebserlaubnis der Aufsichtsbehörd.en erford.erlich.
Um eine Betriebserlaubnis ztt srfangen, sind. noch mehrere Vorausset-
zungen zu erfül1en. Dazu gehört auch clie Gründung. einer Betriebsge-
sellschaft, sowie d.ie Bestellung eiaes BetriebsleiteTs, d.er ein Fach-
nann sein äuß. Die erford.erlichän Baugenehmiguagen (Unterwerk usw. )
faI1en ebenfalls teilweise j-n diesen Komplex hinein.
Das Ganze ist also kein Zuckerschlecken iür diejenigen, d.ie sich d.ie-
ser ,Aufgaben annehmen. Bitte stud.ieren Sie d.en Kassenbericht genau!
Sie können feststellen, welche finanziellen Aufwendungen über das
Beitragsaufkomnen hinaus notwend.ig unmd'en.
Ohne efne weitreichend.e Planung, d.ie sich keinesfalls so auf d.ie
Schnelle erled.igen Iäßt, und. bäharrliches schrittweises Vorarbeiten
geht es in unseiem Falle nicht. AIle zur Zeit getätigten Aufrendungen
ünd. Arbeiten d.ienen d.en Ziel, durch leistung zu überzeug€Br und zwar
auf id.ealistischer Basis.
Der Dank gilt aIlen, d.ie d.iese ZLelsetzung auch i, Jahre 1974 aktiv
od.er förd.ärnd. nach b'esten Kräftea unterstützt haben. Das Gleiche
wünschen wir uns auch fir 1975. E. Dicke

lritsliederstand an 71.12.197\ :_1?_?_\21.12.1977 = 167) ryetgr+eder.
Arr"ü nit dieser Ausgabe der EAIIESTEIIE sollten Sie wieder ein

"äuäs-ttitglied. 
werbän! Ford.enn Sie zu d.iesen Zweck ein Exenplar an!
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Der Stad.tbahnhof
Er wurd.e 1891 in
Betrieb genommen
und- nach d.er Still-
legung d-er Bahn
abgerissen, um
der neuen Bad.e-
anstalt Platz zu
machen. Der Kasten
d.er vor d.em trok-
schuppen stehend.en
Ellok stammt noch
von einer d.er bei
d-er Elektrifizie-
rung von der Bar-
mer Bergbahn AG
beschafften vier-
achsigen Maschinen.
Foto: K.H. Barth

Zur Einleitung sol-len einige Leistungen aufgezähIt werd.en: Schon 1742
entstand- d.ie erste ref ormierte Kirche, d-ie 1858 durch d-en j etzt noch
stehend.en Neubau ersetzt wurd.e. 1790 wurd.e d.ie lutherische Kirehe ein-
geweiht, und. d.ie katholisshe Geneind.e hat inzwischen schon ihr d.rittes
Gotteshaus an d-erselben Stel-Ie gebaut. 1B+2 entstand. d-as schöne Rat-
haus, 1904 seln Erweiterungsbau. Das heutige Verwaltungshaus am Markt
hat d.ie Ste11e eingenornmen. Schon 187+ bestand-en 6 Schulen, und. am
17.5.1899 wurd"e d.ie I'Fachschul-e'r für den l[achwuchs d-er Band.wirkerei
(Schnalweberei) eröffnet. 1875 wurd.e d.as Kranken-h.aus gebaut, seit
1877 gab es Straßennanen, 1BB, baute man d"ie erste Bad.eanstalt, 1897
d.ie f\rrnhalle, ein Jahr zuvor das Antsgericht , 1901 d.ie Lungenheil-
stätte. Seit 1879 gab es eine Sparkasse, schon 1867 d"as erste Gaswerk,
1B9O d.as zweite, und. seit 1915 bezog man schon Ferngas. 1899 brachte
d.en Bau d"er Talsperre, d.es \rlasserwerks und- d-es Elektrizitätswerks,
und. 1910 gab es auch eine K1äran1age. 1925 hatte Ronsd-orf 15240 Ein-
wohner. 1929 wurd.e es Teil d.er neuen Großstad.t !/uppertal.
Das Kl-eingewerbe bestimmte d.ie Ronsd.orfer Ind.ustrie. Die Textilindu-
strie rvar mit Band.weberei- und. Färberei vertreten, d.ie Metallindustrie
mit !üerkzeug- und" Kleineisenherstellern. AIs Besond-erheiten sind- zu
erwähnen: Das Kabelwerk, d-ie Ziegeleio d.ie Gartenbaubetriebe und- d-ie
pyrotechnische Fabrik.
Die aufstrebend.e Stad.t suchte früh d.ie Yerbind.ung zur Außenwelt und-
fand. sie mi-t d-er Eröffnung d.er Eisenbatrn Rittershausen - lennep am
24.8.1868. Bei d.er frassierung nußte ein Kompromi-ß geschlossen wer-
d.en: Der Bahr:-b.of wurd.e weit außerhalb d.er Stad.t, d.azr noch beträcht-
lich über d.er Talsoh1e d.es leyerbaches angelegt. Di-ese ungünstige
lage war d.ann eine d.er Ursachen zur Anlage einer Schmalspurbahn, d.ie
d-ie Hammerwerke d.es Morsbachtals und. d-as neu erbaute Kraftwerk in
Müngsten bed-ienen sollte.
An 19.12.1889 wurd-e zu d.ieseu Zwecke d.ie Roasd.orf - Müngstener Eisen-
bahn, eine Aktien-Gesellschaft, gegründ.et. Am 28.5.1890 erfolgte d.er
erste Spatenstich, und. genau ein Jahr später wurd.e der Abschnitt
Staatsbahnhof - Stad.tbahnhof eröffnet. Am 21.8.1891 fuhr man weiter
bis Clarenbaeh, und. am 18.11 .1891 wurd.e d"er durchgehend.e Verkehr
nach Müngsten aufgenommen. Zur Erstausrüstung gehörten 7 Ct-DamFflo-
komotiven mit je 15 mp Dienstmasse, 4 vierachsige Personenwagerr (d.ie
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2 x Ausweiche
Fried.hof

Herr Klaus Bernd.
Lange ist der Ur-
heber d.er Fotos
auf d.ieser Seite.
Sie entstand.en
anfangs d.er vier-
ziger Jatrre. Man
beachte d.ie Abblen-
d-ung d-er Scheinwer-
fer aus Verd-unklungs-
gründ.en. Tw 151
trägt bereits d.as
grün/creme Kleid- d.er
i,/uppertaler Bahnen
AG, während. d.er Bei-
uragen noch creme/
blau lackiert ist.

lehmann-Großbahn hat einen d-avon nachgebild.et), 4 ged.eckte, 1B offene
Güterwagen und- 2 loren. AlIe \{agen hatten lIand-bremsen, d.ie auf alle
Räd-er wirkten. Die i'/agen wurd.en mittels d.er Dreiecksl«rpplung ohne
Spannvorrichtung miteinand.er verbunden. Werktags verkehrten 7, sonn-
tags 9 Fersonenzüge. Schon 1892 ergänzte man d.en Wagenpark um 1 Som-
merwagen und- 2 Personenwagen. Das Betriebspersonal zäh1te 15 Ylarvt.
Eine Statistik vom 7.2.1901 weist für d-ie RIE aber als Ei-gentum
d-er Westd-eutschen Kleinbahn AG - folgend-en \,/agenbestand. aus: I vier-
achsige Personenwagen, 2 Pw/Post, 4 G, 28 O und. 2 Bahr:meisterwagen.
Eine schwierige Steigung irar hinter d.em Bahnr-ibergang Erbschlöer Str.
in Richtung Kraftwerk. Dort pflegten d-ie Lausbuben - d.er Großvater
d.es Verfassers zäh1te sich zu j-hnen - Heri-ngsköpfe auf d-ie Schienen
zu legenr so d.aß d.ie kleinen lokomotiven hoffnungslos schleud-erten.
Sofort nach d-er Konzessionierung d-er Barmer Bergbah.n (Zahnradbahn) a-lll

28.?.1892 begann man mit d.em Bau d.er Strecke Ascheweg - Toelleturmt
d-ie am 1O.1 .489+ eröffnet wurd.e. Diese Strecke wurd"e bereits zur An-
lieferung d-er Zahnrad-wagen benutzt. IIur der erste i.{agen kam per Pfer-

Die Ausweiche wurde
schon von d.en Ber-
gischen Kleinbal:nen
angelegt, nach Ein-
führung d-es Ring-
verkehrs aber nur
noch gelegentlich
von Arbeitsfahr-
zeugen benutzt. Die
Fahrleitungsmaste
sind. noch im Origi-
nalzustand.. Tw 151
strebt mit seinem
Anhänger lrlerd.en an
d.er Ruhr 21) t während
d.ie Reise für Tw 21
und. sei-nen Nachläu-
fer am ToeLleturm
zu End-e sein wird-.
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Huckepackverkehr
auf d.em Einfahr-
gleis zum Güter-
bahntrof an d-er
Gasstr. Rechts die
ZiegeIei. (Archiv
!/SV/) Die AufnaJ:roe
unten stammt wie-
d.er von K.H. Barth
und. zeigt den An-
schluß zur l[or-
malspur und einige
Rollwagen. Mangels
einer durchgehen-
d"en Bremse mußten
Bremser - unter
d.ie ldormalspurwa-
gen gekauert - mit-
f ahren.

d.efuhrwerk vom Barmer Güterbahnhof zur Talstatj-on. Ab September 1894
fuhren d.urchgehend.e Züge Toelleturm - ltüngsten.
Am 28.6.1897 war d.ie Strecke | oelleturm - Ronsd-orf elektrifiziert. Am
14.+.1901 fuhr d-er letzte Dampfzug nach Müngsten. 4 elelsürische Loko-
motiven von Siemens besorgten rün d-en Güterverkehr und an schönen
Sommertagen sogar d.en Ausflugsverkehr. iiährend- d-er Personenverkehr
auf der D1üngstener Strecke bis auf Ausf lugsziJge eingeschränkt wurd-e,
lief d-er Güterverkehr besser. Dexc. stei-gend.en Bed.arf entsprechend.
stellte man 1912 eine 40t-E11ok d-er AEG in Dienst und. frihrte d.en
Rollwagenbetrieb ein.
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Das Ronsd-orfer
Schnalspurrletz um 1941
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Sonderwagen für Söu!cn, Vereine, Gesell<chaften
usw. werden n.rch l'1öglrchkeit ,(derzeit ßcst(ll(.
Auskunft u. nähere Berlirrqurrqen sind durdr f('rn-
spreöer Barmcn 335 und 653 zu erlan(en.
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Ronsdorf-Fachschule -Reichsbahnhol
Ansdrlug zu iedem Zuge des Reidrsbahnhofes Ronsdorf,

W Werktags S Sonntags

Original-Fahrpläne aus d.em Ja-b.re 1927 zusammen mit zwei Fotos aus
jener Zeit bild.en d-iese Seite. Das untere Foto ist einer Anzeige
d-er Barmer Bergbah.n entnommen und- zeigt d-ie Brücke In d.er Krim,
d.as and.ere Foto entstand. an "Kleins Ecke'r mit Blick auf die Barmer
(Elias-Eller) Str. und. d.ie reformierte Kirche. Repros: K. Sieper.
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Ab Elberfeld 815, 9{s, 11r6, 12{5, 150, 310, 430, 5s0, 710.

Ab ltüngsten naö Elberfeld: Anschlu$ in Gerstau.

Der Verkehr findet nur bei günst. Witlerung statt.
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So ging d-ie Initiative zum Schmalspurbetrieb vom Ronsdorfer Raum
selbst aus, wenn d-ie Anlagen auch am 1.8.1902 an d.ie Barmer Bergbahn
AG übergingen. Aber auch E1berfeld" suchte eine Yerbind.ung nach Rons-
dorf , bestand.end-och viele Bind.ungen auch zu Barmens Schwesterstad.t.
Die Pl-äne wurd.en ilirklichkeit, a1s am 26.8.1902 d.ie Bergischen Klein-
bahnen AG ihre linie nach Ronsd.orf eröffneten. fm Gegensatz zur Bar-
mer Bergbahn bauten sie ihre Strecke über Staubenthaler Str. und,
Barmer Str. (heute Elias-Eller-Str. ) zum Markt, später bis Fachschule.
Der Geraeinschaftsverkehr erford.erte nicht nur d.en guten \n/i11en d.er
beid.en Unternehmen, sondern auch ej-ne technische Voraussetzung, denn
d.ie Barmer Bergbahn verwend.ete von Anf ang an Schleifbüge} (f,:ma),
vrährend d.ie Bergischen Kleinbahnen d.em Röllenstromabne[.mer (0roIIey)
d"en Vorzug gaben. 1917 war mit d.er Umstellung der BKB auf Schleifbü-
gel d-er 'v/eg frei für d.en Ringverkehr.
Seit 1940 fuhren beid-e Unternehmen unter d-em stolzen lTamen "!/upper-taler Bahnen AG" gemeinsam. Der Bombenangriff am 29./1O.5.19+1 fügte
den Bahnanlagen nur wenige Schäd-en zu, obwohl d.ie Innenstad.t Ronsd-orfs
fast volIständ.ig ausbrannte. AIlerd.ings war mit d-iesem Ereignis d.as
End.e d-er I'ernlinien zur Ruhr gekommen. Drei Linien blieben in Rons-
d-orf : 16 (später 10, Bergbahnhof Barmen - Remscheid- Schöne Aussicht,
später nur noch bis Renscheid-Clarenbach), 20 (Fachschule - Reichs-
bahnhof ) und, 21 (Fachschule - UeLlend.ahl bzw. Dönberg). Auch d.as
Kriegsende 19+5 brachte nur eine lntrze Unterbrechung d.es Straßen-
bahnbetriebs. I\ir d-ie Linie 25 wurden d-reiachsige Einrichtungsgroß-
raumhragen bestellt, d.ie d.ann von iiestwaggon als ldormalspurfahrzeuge
(Wuppertaler Stad.twerke Nr. 1OO1-+, jetzt 1OO1-4) gelieiert rdurden.
Versuche mit einem sechsachsigen Gelenktriebwagen d.er Bochum-Ge1sen-
kirchener Straßenbahn i,t'urd-en gemacht. Man sprach von ei-ner Al\,ilEG-
Bahn EIberf e1d. - Ronsd.orf , arbeitete an einer Verlängerung d.er nor-
malspurigen Linie 14 vom Opernhaus über d.en End.punkt Toelleturm hin-
aus bis Ronsd.orf ; breitere Schwellen und. eine neue "L/a1d-weiche" für
Dreischienengleis waren schon verlegt. SchließIich ersetzte d-er Obus
d.ie Bergbahn und- d.ie Straßenbahn bis Ronsd-orf , nachd.em schon von
ej-nem Obusring 'dichlinghausen - Ronsd.orf - Elberfeld. - ',,rlichlinghausen
gesprochen word-en war. Aber selbst d-er Obus, die letzte Erinnerung
an sieben Jal:rzehnte Elektrotraktion , ist inznischen durch Diesel-
omnibusse ersetzt.
Am 4.7.1959 schlug d.ie Stund.e d-er Bergbahnlinie, am 6.9.59 d.ie d.er

Haltestell-e
FACHSCHULE,
ilend.epunkt für, d.ie
EIberfeld.er Linien.
Der Kri-eg hat schon
begonnen, Tw 154
trägt noch d.ie
BKB-Lackierung.
Gleich beginnt0ie
Relse über Wupper-
t al-ElberfeId.,
Neviges und. Velbert
nach Essen-\,ferd.en.
Auch d.ieses Foto
verd.anken wir Herrn
Klaus Bernd. Lange.

,t

§
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Linie 25, und- am 20.9.59 iamrd.e d.er Güterverkehr eingestellt. Der
Stad.tbahnhof wurd.e abgerissenr uo Platz für d.ie neue Bad.eanstalt zrl
schaffen. Die Eisenbahn lebt heute ebenfalls vom Dieselmotor, bis
hof f entlich eines Tages d.er Fahrd.raht Ronsd.orf erreicht r wo d.ann
Ben Akiba stehen wird.: üB d-en "Drahtziehernt' zvzwrufen: Al1es schon
d.agewesen !

V/enn in d.iesen Bericht ein wenig Lokalkolorit eingeflossen i-st, möge
man d-ies d-em Verfasser nachsehen. Die Darstellung erfolgte aus eige-
!9g_Elleben, d-ie Daten entstammen einer Jubiläumsausgabe d.er ROI{S-
DORFER ZEITUIüG, der CHROI{IK DER REMSCHEIDER STRASSE}TEAHN, d.em Buch
Z\,,/ISCHEN \aIUPPER UIrtD RUHR und. einer ilberprüfung d-es Textes, die Herr
hl.R. Reimann freund"licherweise vorgenommen hat. Klaus Sieper

-o-o_a-o-o-a-l-

Die nächste Ausgabe der HALTESTEILE wird. sich mit der Solinger
Straßenbahn befassen. !'/j-r können heute schon versprechen, d.aß d.ieser
Bericht mit interessanten Bild-ern ausgestattet sein wird.. Benutzen
auch Sie d.ie HALTESTELLET üB Ihre Freund-e und. Bekannten auf unser
Projekt aufmerksam zu machen. \derben Sie neue Mitglied"er!

Fahrz e d-er H ener Straßenbahn für d.ie Mus sbahn

So endete ei-n Anhänger der Serie 17O
177 (toO 107): lViirstchenbude am
Plessen, liaupt-wanderstrecke 171

2 Bleibatterien 185 Ah, 12 V;
+ automatische DÜ'\4lAG-I'alttüren (Automati-k abschaltbar) ;
Notbrensauslösung im Fahrgastraum; automatische Scharfenberg-Kupplung
mit elektr. Fabeg-Kontaktaufsatz; lautsprecheranlage vom lri.ebwagen
besprochen.
Der d.azugehörige [riebwagen Nr. ...
2 Hotore AEG 55 klü; 2 Fatrrschalter Siemens K 7782-1 , Knüppelbetätigung
mit Servomotorhilfe; 2 Magnetschienenschuhe Knorr-Bremse GI, 11O/B nj-t
7600 kp Bremskraft bei 22 Y=; 1 Umformer Garbe-le"iemeyer RP 20 b mit
elektronischer Regelung; 2 NiCd.-Batteiien 48 AL, 12 y (12 + 12 = 2+ V
Nied.erspArnungsnetz); 4 automatische utlrU.e,C-Doppelfalttüren (Automatik
abschaltbar) ; Notbremsauslösurlg im Fahrgastrauml automatische Scharfen-
berg-Kupplung nit elektr. Fabeg-Kontaktaufsatz; Hand.bremse auf Klotz-
außenbremse wirkend.; Mikrofon/lautsprecheranlage auch über Kupplung
zum Beiwagen.

In d.er HAIIESIELIE ] haben wir
auf Seit e 9 latrz d.ie Gründ.e
d.argelegt, d.ie uns d.azu bewe-
B€Dr Hagener Fahrzeuge z1t er-
werben.
lrlir wollen d.en Interessierten
d-ie technischen Daten d.er 

"tla-gen noch nachreichen:
Beiwagen Nr. 1J1

Rad.sätze nit gumnigefed.erten
Bandagen;
Handbremse und Solenoidbremse
auf Scheibenbremsen beid.er
Achsen wirkend.;
2 Magnetschienenbremsschuhe
Knorr-Bremse GL 7O/8, Brems-
kraft je 4OOO kp bei 22 Y=;
1 Umformer Garbe-Lahmeyer RP
20 b mit el-ektronischer Rege-
lung;
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Für Sie gelesen und. zusanmengefaßt
Klaus Sieper:
Zum Thema "\,/abentarif 'l

DAS FUELBECKER MODEIL

aus DIE BUNDESBAIIN, !^{"i 197V, voo.
K

t -{ \ ;-**Il=Ä
Eine Alternative zum Ind-ivid.ualverkehr muß ein AnEebotspaket au3 d.en

llF rLeistungen der verschi-ed.enen Na-h.verkehrsträger frein, d.as es d.emi,lFahr-
gast ernöglichto d.araus die für ihn günstigste fföglichkeit auszilwähl"!,
öhne daß er auf d.ie einzelnen Gesellschaften un(--d.eren untersc[ied.Iiche
Fahrzeuge wie Kraftomnibusse, Obusse, Straßenbahn-öq, Schwebg,bffln, S-Bahn
usw. achten muß. Für alle d.iese Fahrzeuge d.arf es \qytf-Fahrschein
geben.
Die Verflechtung d-es Nahverkehrs in unserer engeren und- weiteren Umgebung
bed.ingt d.ie Schaffung eines Verkehrsverbund.s, d.er ohne ei-ne tr'usion d.er
Unternehmen rdesentliche Zuständ-igkeiten übernimmt r so besond.ers d.ie
Netz-, Fahrplan- und- Tarifgestaltung.
Ein Verbund-tarif nuß folgend.e Grund.forderungen erfüIlen:
1. Anwendbar für innerstäd.tischen und. Regi-onalverkehr.
2. Einheitliche Anwend.ung ohne örtliche Sond.ertarife.
1. Frel-e IlIahI d.es Verkehismittels bei gleichen Preis (nur 1x lösen).
+. Der farif muß leistungsgerecht sein (neiselänge).
,. Anwendbar auf alle Verkehrsmittel unterei-nand.er.
6. Anwend.bar für Fahrgastselbstbed.ienung (schaffnerloser Betrieb ).
7. Problenlose Ausweitung auf Nachbarräume.
8. Bei großen Reiseweiten keine Konkurrenz zum DB-Ferntarif.
9. Geringe ZahL d.er Fa.h.rtausweise, abgestimnt auf Sel-bstbed-ienung.
Unter d.iesen Voraussetzungen scheid.en folgend-e Tarifsysteme aus:
1. Linientarif (Nachteil für Umsteiger).
2. Teilstreckentarif (I{achteil bei Selbstbed.ienung).
1. Zeittarif (Behind.erung d.er Freizügigkeit, nicht leistungsgerecht).
1969 wurd.e im Verband. öffentlicher Verkehrsbetriebe (VÖV) d.ie Arbeits-
gruppe "[arifverbund. Ruhr" gegründ.et. Das Tarifmod.ell ging von 7 Groß-
zonen im Ruhrgebiet aus. Es entstand. ein Tarifverbund.mod-ell auf d.er
Grund-Iage ei-nes Zonentarifs (Kleinzone) mit überlagertem Gebietstarif
(Großzone).
Schon vor d.er Gründ.ung d.er Arbeitsgruppe hatte d-ie Bund.esba-hnd.irektion
Essen ein Mod.eII ausEearbeitet. nach ilem d.er Großraum mit einem Gitter-
netz aus Quad.raten (7r5+ km2) überrogen werd.en soIlte. Jed.es Quad.rat
korrnte Mittelpunkt d.es Tarifgebiets sein. Das System war ein wand.ern-
der Flächenzonentarif .
DB und- VÖV bild.eten eine kleine Kommissionr d.ie an d.er Fuelbecker Tal-
sperre bei Altena im Sauerland. zusanmentrat. AIs Synthese aus beid.en
Mod.ellen fand. man d.as tr\relbecker Mod.e11, d.as von folgend.en Grund.sätzen
ausgeht:
1. Unterteilung d.es Großraums in Flächenzonen.
2. Flächeneinteeit ist ei-n Sechseck (Wate), neben Dreieck und. Viereck
d.ie einzige mathematische F1äche, mit d.er eine F1äche in gleiche Ein-
heiten aufgeteilt werd.en kann. (Tarifgerechtigkeit im Raum).
,. Die lilabe kornml d.er Kreisform am nächsten (gleiche Entfernungen zum
Hittelpunkt von d-en Begrenzungslinien).
4. li/abendurchmesser bei ca. 5 km (nittlere Reiselänge im Ruhrgebiet 5 kn,
häufigste Reiselänge 2,5 km).
5. Günstiges Einfügen der natürlichen Geographie in d.ie Tarifgeographie.
6. Jed-e \rlabe ist Mittelpunkt ihres Tarifgebiets. Dies ist erford.erlich
im Gegensatz zu Verbund-systemen wie in Hamburg und P1ünchenr wo d.ie Ta-
rife auf d,ie Stad.tnitten ausgerichtet sind..
Bei uns ist d.ieser Tarif ltirklichkeit geword.en. Es sollte 1«rrz gezeigt
werd.en, welche Überlegungen dazu geführt haben. Allerd.ings fehlen noch
d.ie Bund.esbahn und. and.ere benachbarte Betriebe, um zu einem Verbund. z'tj
kommen, aber d.er Grundstein d.azu ist gelegt.
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Bau der Rampe am Depot Mirke am 17.1.1975
DEPOT MIRKE GERAU}fI - SAMMLUNG KOMPLETT

Da der Mietvertrag kurzfrj-stig, jedoch
vertragsgemäß gekündigt wurde, haben wi-r
lr.:»rz entschlossen alle Fahrzeuge vom
Depot Mirke zur Kohlfurtherbrücke bringen
lassen. Am 18.1. wurden vier, äß 23.1. die
restlichen zwei Triebwagen verladen. Schon
im Dezember vrurden Tw 107 Rheinbahn und Bw
195 t'Vesiischert zur Kohlfurth gebracht,

Zum wirklich allerletzten Mal
fuhren sechs Triebwagen vom
Depot Mirke aus. Tw 105 war
lange Jahre hier beheimatet.

-1 DAS FREIIDEIvrEUER zuR FERITGSTIILUNG
i ONN STRECKE CRONENBERG - SOIINGEN

IST GERICI{TET.

Dieses Bild. hat d.irekt nit d.er
I"tuseunsbnln zu tun. Auf d.er vor-
hergebend.en Seite haben wir d.en
ersten Teil eines vierseitigen
Plans d.er Museumsstrecke abge-
d.ruckt, d.em die restlichen folgen
werd.en. AIs 1914 d.ie Strecke
Cronenberg - Solingen vollend-et
war, emichten d.i.e Arbeiter die-
sen Holzstoß, d.er d.ann entzünd.et
wurd.e. !/ie bei solchen anIässen
übIich, hat sich d.ie Dorfjugend.
versammelt. Eine Eröffnungsfeier
ist d.amals wegen d.er sich anbatr-
nend.en Kriegsereignisse ausge-
fallen. Umso mehr war d.en Betei-
ligten d.er Spaß d.es tr'euers zu
gönnen. Uns bleibt jedenfalls
d.ie Hoffnung auf eine Eröffaungs-
feier d.er Museumsbahn, wenn auch
d.er Termin noch nicht vorhergesagt
werd.en kann. Die l{rrseumsbahn wird.
fahren, wenn jeder nach seinen
Kräften sich d.afür einsetzt !
IrJir d.anken unserem Hitglied., Herrn
Manzick (Brücker Hof) für d.ie
Überlassung des interessanten
Bild.d.okuments.
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